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Die Versorgung von Patienten mit Implantaten ist seit Jahren ein etabliertes und anerkanntes Verfahren. 
Deshalb gibt es immer wieder Versuche von gesetzlich versicherten Patienten, ihre Krankenkasse zur 
Übernahme der entsprechenden Kosten zu verp� ichten. Der Gemeinsame Bundesausschuss (GBA), der 
im Regelfall darüber entscheidet, welche Behandlungen in den Leistungskatalog aufgenommen werden, 
also „Kassenleistung“ werden, lässt dies nur in seltenen Ausnahmefällen zu (größere Kiefer- und Ge-
sichtsdefekte, extreme Xerostomie, generalisierte genetische Nichtanlage von Zähnen, nicht willentlich 
beein� ussbare muskuläre Fehlfunktionen im Mund- und Gesichtsbereich). Diese restriktive Handhabung 
wird von den Gerichten fast immer akzeptiert. Jüngstes Beispiel ist ein Urteil des Landessozialgerichts 
Berlin-Brandenburg (LSG) vom August 2020 (Az. L 9 KR 12/18). 
Ein gesetzlich versicherter Patient begehrte die Übernahme der Kosten der Setzung von Implantaten. Er 
gab an, dass er unter starkem Brechreiz und seit vielen Jahren unter Magengeschwüren leide. Außer-
dem habe er infolge von acht Giftanschlägen fast alle Zähne verloren. Auch habe er einen Schlaganfall 

und einen Herzinfarkt erlitten und sei deshalb ein Härtefall. 
Ein eingeschalteter MDK-Gutachter stellte bei einem Provokationstest fest, dass kein extremer 

Würgereiz bestehe. Der vorhandene Würgere� ex bzw. die Nicht-Toleranz von herkömm-
lichem Zahnersatz habe psychologische Ursachen. Unter anderem aus diesem 

Grunde lehnte das LSG die Kostenübernahme ab. Es machte allerdings noch 
weitere interessante Ausführungen, die über den konkreten Fall hinaus-

gehen: Das LSG führt aus, dass die Indikation „Generalisierte genetische 
Nichtanlage von Zähnen“ nicht gleichzusetzen sei mit einem Verlust 

 vieler oder aller Zähne im Laufe des Lebens. Weiter gehe es beim 
Würgereiz nicht um „Fehlfunktionen im Mund- und Gesichtsbe-
reich“, vielmehr betreffe dieser den Rachen. Mit anderen Worten: 
Zahnverlust und Würgereiz sind kein Grund für die Gewährung von 
Implantaten als „Kassenleistung“. Das LSG geht noch einen Schritt 
weiter: „Wenn die Ermöglichung der Abstützung von Zahnersatz 
durch Implantate das einzige oder das hauptsächliche Behand-
lungsziel ist, sind die Kosten des Implantats vielmehr vom Ver-
sicherten nach den allgemeinen Regelungen eigenverantwortlich 

zu tragen.“ 
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„Wenn die Ermöglichung der Abstüt-
zung von Zahnersatz durch Implan-

tate das einzige oder das hauptsäch-
liche Behandlungsziel ist, sind die 

Kosten des Implantats vielmehr vom 
Ver sicherten nach den allgemeinen 

Regelungen eigenverantwortlich 
zu tragen.“
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Implantologie und moderne Zahnheilkunde stehen 
am 4. und 5. Juni 2021 in Valpolicella/Italien auf 
der Tagungsordnung. Sozusagen unter der Sonne 
Italiens bieten die Giornate Veronesi nach einer 
Phase der Corona-bedingten Einschränkungen 
hochkarätige wissenschaftliche Vorträge, Semi-
nare, Table Clinics, ein Live-Tutorial sowie ein tol les 
Rahmenprogramm.

Nachdem das Coronavirus im letzten Frühjahr die 
Giornate Veronesi ausgebremst hatte und 120 be-
reits angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern leider absagt werden musste, ist der Ver an-
stalter OEMUS MEDIA AG optimistisch und startet 
für 2021 erneut den Versuch, das Fortbildungsevent 
mit dem besonderen italienischen Flair wieder zum 
Leben zu erwecken. Zahnärztinnen und Zahnärzte 
sowie deren Teams werden in das Kongress-Resort 
VILLA QUARANTA TOMMASI WINE HOTEL & SPA
in Verona/Valpolicella zu den Giornate Veronesi 
eingeladen. Das wissenschaftliche Programm bleibt 
weitgehend identisch mit der vorjährigen Planung. 
Neben dem Schwerpunktthema Implantologie gibt 
es ein durchgängiges Programm Allgemeine Zahn-
heilkunde sowie ein Programm für die Zahnärzt-
liche Assistenz. Somit eignet sich die Veranstal -
tung hervorragend auch als Teamfortbildung. Bis 
  auf einen Vortrag (Englisch) wird die Kongress-
sprache Deutsch sein.

Im Juni 2021: Implantologie unter der Sonne Italiens

OEMUS MEDIA AG • Tel.: +49 341 48474-308 • www.giornate-veronesi.info

Gestartet wird am Freitagvormittag zunächst mit zwei Team-Workshops. Ab Mittag folgen dann 
zunächst das OP-Tutorial sowie im Anschluss die Table Clinics. Am Samstag � nden dann in  
zwei parallelen Podien die wissenschaftlichen Vorträge statt. Die Programmstruktur gibt somit 
maximale Flexibilität bei der individuellen Programmgestaltung. Die wissenschaftliche Leitung 
der Tagung liegt in den Händen von Prof. Dr. Mauro Marincola/Italien.
Darüber hinaus bieten die Giornate Veronesi ungewöhnlich viel Raum für Referentengespräche 
und kollegialen Austausch. Neben dem Fachprogramm geben dazu vor allem das Get-together 
am Freitag sowie die Dinnerparty am Samstagabend ausreichend Gelegenheit. Da die Ver-
anstaltung auf dem Weingut der Familie Tommasi statt� ndet, liegt es natürlich nahe, den Kon-
gressteilnehmern bereits am Donnerstagabend zusätzlich die Möglichkeit zu geben, sich im 
Rahmen eines Weinseminars zum „Fachmann“ auch auf diesem Gebiet ausbilden zu lassen.FO
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Giornate 
Veronesi
Implantologie & Allgemeine Zahnheilkunde

4./5. Juni 2021
Verona/Valpolicella (Italien)
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Die Veranstaltung wird entsprechend der geltenden Hygienerichtlinien durchgeführt!


